
Niederschrift Nr. 28 
über die öffentliche Sitzung des Ausschusses  
für Schule, Kultur, Paten- und Partnerschaften  

der Stadt Schwentinental am Dienstag, dem 22. Mai 2012, 
im Rathaus, Gr. Bürgersaal 

 

 
 
Beginn: 19.00 Uhr                   Ende: 20.00 Uhr 
 
 
Frau Vogt eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur, Paten- und Part-
nerschaften und stellt fest, dass die Einladung vom 15.03.2012 form- und fristgerecht 
zugegangen ist. 
 
Anwesend sind: 
 

1. Frau Vogt, Monika ( Vorsitzende ) 
2. Frau Sindt, Sabine 
3. Frau Wohler-Schmidt, Kirsten  
4. Herr Martens, Rainer 
5. Herr Heere, Wolfgang 
6. Frau Petersen, Claudia 
7. Frau Weißhuhn, Britta 
8. Frau Lange-Hitzbleck, Angelika für Frau Clausen, Heidrun  
9. Herr Yilmaz, Yavuz für Herrn Schell, Bernhardt 

 
Anwesend, aber nicht stimmberechtigt waren: 
 

1. Herr Menz, Gerald 
2. Herr Kemper, Dirk ( Protokollführer ) 
3. Herr Köhler, Peter 
4. Frau Bendt, Karin 
5. Herr Dr. Philipp, Thilo 
6. Frau Lipfert, Margrit 
7. Frau Slomian, Heidi 
8. Herr Haberland, Joachim 
9. 3 Zuhörer 
10. Frau Seeliger ( Kieler Nachrichten ) 
 
 

Entschuldigt fehlten  
 

1. Frau Clausen, Heidrun 
2. Herr Schell, Bernhardt 

 
Frau Vogt  stellt fest, dass zu Beginn der Sitzung 8 Ausschussmitglieder anwesend 
sind. Damit ist der Ausschuss beschlussfähig 
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T a g e s o r d n u n g 

Öffentlicher Teil: 

1. Verpflichtung eines bürgerlichen Mitgliedes 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses vom 26.03.2012 

4. Mitteilungen und Anfragen 

5.  Zusammenlegung der Volkshochschule 
     hier: Bericht 

6.   Betreute Grundschule der Stadt Schwentinental 
 hier: Satzungsänderungen ( 102/2012 ) 

7.   Antrag des Schleswig-Holsteinischen Heimatbundes 
      hier: Zuschuss für eine Fahrt nach Raisdorf / Niederösterreich ( 103/2012 ) 
  

Nichtöffentlicher Teil:  
 

8.   Mitteilungen und Anfragen 
 

 
Abstimmung: 9 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 
 
Zu Punkt 1.:  Verpflichtung eines bürgerlichen Mitgliedes 
 
Frau Vogt führt Frau Petersen in ihr Amt ein und verpflichtet sie zur gewissenhaften 
Erfüllung ihrer Obliegenheiten. 
 
 
Zu Punkt 2.:  Einwohnerfragestunde 
 

 Herr Dr. Philipp bedankt sich als Schulleiter der Grundschule Schwentinental 
für die hervorragende und stets harmonisch verlaufende Zusammenarbeit mit 
der Stadtverwaltung und gibt seinen Dank auch an die Mitglieder des Aus-
schusses und der Stadtvertretung weiter.  
 

 
Zu Punkt 3.:  Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses vom 26.03.2012 
 
Die Niederschrift über die Sitzung vom 26.03.2012 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zu Punkt 4.:  Mitteilungen und Anfragen 
 

 Frau Vogt teilt mit, dass sie am 29.04.2012 an der 20-Jahrfeier des Raisdorfer 
Akkordeon-Klubs teilgenommen hat. 
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 Frau Vogt teilt mit, dass im Zeitraum vom 10.05.2012 bis 13.05.2012 die Fei-
erlichkeiten zum 100-jährigen Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr Raisdorf 
stattgefunden haben. Alle Veranstaltungen sind sehr gut verlaufen. 

 

 Herr Menz teilt mit, dass bezüglich der Mülltonnen im Bereich des Zuganges 
zur Astrid-Lindgren-Schule durch die Verwaltung nach Lösungsmöglichkeiten 
gesucht wurde. 
In Zusammenarbeit mit dem Hausmeister und dem Bauhof soll eine Holzkon-
struktion errichtet werden, um das äußere Erscheinungsbild attraktiver zu ge-
stalten. Die Arbeiten finden voraussichtlich in den Sommerferien statt. 

 

 Frau Vogt fragt an, wie viele Schüler im kommenden Schuljahr eingeschult 
werden. Herr Dr. Philipp teilt mit, dass in der Grundschule Schwentinental 
nach heutigem Stand 64 Kinder eingeschult werden. Herr Kemper teilt mit, 
dass in der Astrid-Lindgren-Grundschule voraussichtlich 57 Kinder eingeschult 
werden.  

 
 
 
 
Zu Punkt 5.:  Zusammenlegung der Volkshochschulen  
                                hier: Bericht 
 
 
Frau Vogt berichtet über den bisherigen Planungs- und Beratungsstand bezüglich 
der Zusammenlegung der Volkshochschulen Klausdorf und Raisdorf. Die Vor-
standsmitglieder Frau Lipfert und Frau Slomian haben schriftlich erklärt, dass sie für 
eine Wiederwahl im Jahr 2013 nicht mehr zur Verfügung stehen. Herr Menz dankt 
Frau Lipfert und Frau Slomian bereits im Vorwege für ihr eingebrachtes Engagement 
und die hervorragende Arbeit im Vorstand. 
Am 15.05.2012 wurde auf der Sitzung des Beirates der Volkshochschule ausführlich 
über die Zusammenlegung beraten. Seitens des Beirates wurde folgender Beschluss 
gefasst: 
Der VHS-Beirat empfiehlt, die beiden Volkshochschulen unter einer hauptamtlichen 
Leitung und einer hauptamtlichen Mitarbeiterin, die für die Verwaltung zuständig ist, 
zusammenzulegen. Über den Sitz der Leitung wird nicht entschieden. Die Aufgaben 
des Beirates übernimmt der Ausschuss für Schule, Kultur, Paten- und Partnerschaf-
ten. 
 
Aufgrund dieses Beschlusses schlägt Herr Menz vor, verwaltungsinterne Gespräche 
mit den zuständigen Mitarbeitern zu führen. Zur nächsten Sitzung des Ausschusses 
wird seitens der Verwaltung eine Beschlussvorlage erarbeitet, die auch eine einheitli-
che Gebührenordnung beinhalten soll. 
 
Die Fraktionen werden bis zur nächsten Sitzung über die Zusammenlegung der VHS 
beraten, damit hierüber eine endgültige Entscheidung im August getroffen werden 
kann. 
 
Die Ausschussmitglieder sind sich darüber einig, dass die Zusammenlegung zum 
01.01.2013 angestrebt werden soll. 
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Zu Punkt 6.:  Betreute Grundschule der Stadt Schwentinental  
                                hier: Satzungsänderungen ( 102/2012 ) 
 
Frau Vogt trägt die Vorlage 102/2012 vor. 
 
Beschluss: 
 
a. 
Die 1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Schwentinental über die „Betreute 
Grundschule“ im Ortsteil Raisdorf wird beschlossen. 
 
b. 
Die 1. Änderungssatzung der Gebührensatzung für die „Betreute Grundschule“ der 
Stadt Schwentinental im Ortsteil Raisdorf wird beschlossen. 
 
 
Abstimmung: 9 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 
  
Zu Punkt 7.:  Antrag des Schleswig-Holsteinischen Heimatbundes 
                                hier: Zuschuss für eine Fahrt nach Niederösterreich ( 103/2012 ) 
 
Frau Vogt trägt die Vorlage 103/2012 vor. 
 
Frau Lange-Hitzbleck merkt hierzu an, dass der seitens der Verwaltung vorgeschla-
gene Zuschussbetrag viel zu hoch ist. Bei der Reise des Heimatbundes handelt es 
sich nicht um eine reine Partnerschaftsreise nach Raisdorf in Niederösterreich. Viel-
mehr werden andere Städte wie Dresden und Wien besucht. Von Wien aus erfolgt 
nur ein kurzer Besuch in Raisdorf. Aus ihrer Sicht handelt es sich um eine „Vergnü-
gungsreise“.  
 
Auf die Frage von Herrn Martens teilt Frau Lange-Hitzbleck mit, dass die gesamte 
Fahrt vom 05.07.2012 bis zum 10.07.2012 dauert. 
 
Frau Wohler-Schmidt teilt für die CDU-Fraktion mit, dass sie den Antrag unterstützen 
werden. Bei dem Antrag handelt es sich lediglich um einen Zuschuss für den Bus 
und nicht für sonstige Kosten. 
 
Herr Heere ist der Auffassung, dass die tatsächliche Reiseroute und die Länge der 
Besuchszeit in Raisdorf im vorliegenden Antrag „verschleiert“ werden. 
Frau Wohler-Schmidt weist eine „Verschleierung“ entschieden zurück. 
 
Frau Lange-Hitzbleck erklärt für die SPD-Fraktion, dass es sich lediglich um eine 
Städtereise mit einem kurzen Ausflug nach Raisdorf handelt. 
 
Der anwesende Vertreter des Heimatbundes weist diesen Vorwurf zurück und kann 
die Argumentation der SPD-Fraktion nicht nachvollziehen. 
 
Nach weiterer ausgiebiger Diskussion wird folgender Beschluss gefasst: 
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Beschluss: 
 
Der Schleswig-Holsteinische Heimatbund erhält für eine Reise nach Raisdorf in Nie-
derösterreich im Rahmen des 25jährigen Partnerschaftsjubiläums einen Zuschuss in 
Höhe von 2.500,-- Euro.  
 
 
Abstimmung: 3 dafür, 6 dagegen, 0 Enthaltungen 
 
   
Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen.  
 
 
v. g. u.: 
  gez. M. Vogt 
                     ( Vorsitzende ) 
 
 

geschlossen:      gez. D. Kemper 
                            (Protokollführer) 


